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SITZUNG DES GEMEINDERATES 
NIEDERSCHRIFT GR/13/2023 

 
Datum: 16. November 2023 
 
Ort: Sitzungszimmer der Gemeinde Patsch 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:30 Uhr  
 
Vorsitz: 
DI Andreas Danler 
 
Anwesende: 
Bgm.Stv. Klaus Troger  
GV Claudia Holzknecht  
GV Simon Seeber  
GV Siegmund Siegele  
GR Jürgen Ehrenberger  
GR Gerhard Kronbichler  
GR Larissa Linser  
GR DI Franziska Tollinger  
GR Julia Steiner-Mair  
Ersatz-GR Walter Oss Vertretung für Frau Monika Matt 
 
Entschuldigt ferngeblieben: 
GR Monika Matt  
GR Dr. med. univ. Karoline Holzleitner  
GR Evelyn Zimmerling  
 

Tagesordnung 
 

 1.  Genehmigung der Niederschrift v. 28.09.2023 
  
 2.  Zeitplan Raumordnungskonzept 
  
 3.  Antrag auf Änderung des Regionalprogramms betreffend der landwirtschaftli-

chen Vorsorgeflächen 
  
 4.  Steuern, Abgaben, Gebühren und Beiträge für das Jahr 2024 
  
 5.  Projekte 2024 
  
 6.  Bericht Steuerungsgruppe Quartiersentwicklung 
  
 7.  Berichte Ausschüsse 
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 8.  Anträge, Anfragen und Allfälliges 
  
 
 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung des Gemeinderates, begrüßt die anwesenden Ge-
meinderäte, die Zuhörer, und stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit gemäß § 44 der Tiro-
ler Gemeindeordnung 2001 gegeben ist. 
 
 

BESCHLÜSSE 
 
Zu Punkt 1) Genehmigung der Niederschrift v. 28.09.2023 

Die letzte Niederschrift wird von den damals Anwesenden mit 8 Ja, 0 Nein Stimmen ge-
nehmigt. 
 
Zu Punkt 2) Zeitplan Raumordnungskonzept 

Bgm. Danler informiert den Gemeinderat über den aktuellen Stand. Die für die Genehmi-
gung des Raumordnungskonzeptes notwendigen naturkunderechtlichen Planungen haben 
sehr lange gedauert. Laut Rücksprache mit der Abteilung Raumordnung, Dr. Barbara Bi-
schof liegen mittlerweile alle notwendigen Unterlagen vor. Das Raumordnungskonzept 
wird demnächst freigeschalten, sodass die Gemeinde dieses nach Prüfung durch den 
Raumplaner der Gemeinde, Dr. Erich Ortner für das Auflageverfahren beschließen kann.  
Das Raumordnungskonzept wird 6 Wochen zur allgemeinen Einsicht in der Gemeinde 
aufgelegt. Bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist können Stellungnah-
men zum Raumordnungskonzept eingebracht werden. Diese werden in einer weiteren Sit-
zung behandelt. Sollte das Raumordnungskonzept geändert werden, kann die Auflage in 
verkürzter Form (2 Wochen +1 Woche) erfolgen. Mit der aufsichtsbehördlichen Genehmi-
gung durch das Land wird das Verfahren abgeschlossen.  
 
Zu Punkt 3) Antrag auf Änderung des Regionalprogramms betreffend der landwirt-
schaftlichen Vorsorgeflächen 

Bgm. Danler berichtet, dass die Gemeinde Patsch vor einiger Zeit für das geplante Ge-
werbegebiet beim Autobahnzubringer einen Antrag auf Änderung des Regionalprogramms 
betreffend der landwirtschaftlichen Vorsorgeflächen beim Land Tirol gestellt hat. Mittler-
weile liegt das Ergebnis vor.  
Das Land Tirol hat den Antrag der Gemeinde abgelehnt. Die dazu vorliegende Beurteilung 
der Abteilung Raumordnung und Statistik wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
Aus Sicht des Amtssachverständigen für örtliche Raumordnung ist das Gewerbegebiet im 
Herausnahme-Bereich falsch. Auf folgende Aspekte wird hingewiesen: 
 

• keine kompakte Anordnung des Siedlungsgebietes, 

• zersiedelnde Wirkung, 

• negative Auswirkungen auf das Landschaftsbild 

• fehlende Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr (800 Meter Weg- und 
100 Meter Höhendistanz zur nächstgelegenen Bushaltestelle), 

• sichere Erreichbarkeit für Fußgänger und Radfahrer im Bestand nicht gegeben, 

• kein Gleisanschluss möglich 
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Für GV Simon Seeber stellt sich die Frage, ob es sinnvoll ist, das Thema Gewerbegebiet 
weiterzuverfolgen.  
 
Bürgermeister Danler bedankt sich bei GV Simon Seeber für seinen Einsatz in dieser An-
gelegenheit. Der Antrag der Gemeinden Patsch und Ellbögen enthält viele Aspekte.  Unter 
anderem wurde die Zusammenarbeit beider Gemeinden, die Themen Umwelt, Photovolta-
ik, Nahwärme und Kinderfreundlichkeit integriert. Scheinbar zählen diese Argumente in 
der Realität alle nicht, so Bgm. Danler. Es macht jedenfalls Sinn aufgrund der sehr fragli-
chen Ablehnungspunkte das Projekt weiterzuverfolgen. 
In diesem Zuge hat GV Simon Seeber beim Landesrat Geisler einen Gesprächstermin 
angefordert, wo auch die Problematik der Landwirte bei Hofaussiedlungen bezüglich der 
der dafür notwendigen Flächen besprochen wird. 
 
Zu Punkt 4) Steuern, Abgaben, Gebühren und Beiträge für das Jahr 2024 

Die Steuern, Abgaben, Gebühren und Beiträge für das Jahr 2024 sind vom Gemeinderat 
festzulegen, erklärt der Bürgermeister. Die Anpassung der Wasser- und Kanalgebühren 
sowie die Kosten für die Kinderbetreuung wurden bereits beschlossen.  
 
Zu den weiteren Steuern, Abgaben, Gebühren und Beiträgen für das Jahr 2024 werden 
folgende Anpassungen vorgeschlagen: 
 

• Graböffnungsgebühren Erdgrab – Anpassung an den tatsächlichen Kosten mindes-
tens EUR 760,- 

• Mindestanschlussgebühr Abwasserentsorgung (Kanalanschlussgebühr) – Erhö-
hung auf mindestens EUR 6,35 gemäß den Landesrichtlinien. 

 
Der Gemeinderat ist mit den Anpassungen der Graböffnungsgebühr auf mindestens EUR 
760,-  bzw. Weiterverrechnung der Kosten der Fremdfirma und Erhöhung der Kanalan-
schlussgebühr auf EUR 6,35 einverstanden.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Steuern, Abgaben, Gebühren und Beiträge für 
das Jahr 2024 wie folgt festzusetzen: 
 

Gemeindeabgaben 2024 

      
Grundsteuer A 500 v. H. d. Messbetrages   

Grundsteuer B 500 v. H. d. Messbetrages   

   
   
Kommunalsteuer Nach Maßgabe FAG 2001    

  und Kommunalsteuergesetz 1993   

  BGBL. Nr.: 819/1993 (3 % der Bemessungsgrundlage)   

   
   Grabgebühren Friedhof Dorfstraße und Burgstall:   

  je Einzel- und Urnengrab jährlich 20,00 € 

  Urnennische jährlich 20,00 € 

  je Familiengrab bzw. Doppelgrab jährlich 30,00 € 

  je Graböffnung für Sarg  

 

 
 

 

 Weiterverrechnung der Kosten der Fremdfirma, mindestens 760,00 € 

  je Graböffnung für Urne 100,00 € 
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Gemeindeabgaben 2024 

  
   
Hundesteuer pro Jahr:   

  1. Hund  80,00 € 

  2. Hund 100,00 € 

  3. Hund 150,00 € 

  4. Hund und mehr 200,00 € 

  Hundemarke 10,00 € 

   
   
Freizeitwohnsitzabgabe a) bis 30 m² Nutzfläche jährlich    

 EUR240240,24,0240,00 

240,00 € 

 b) von mehr als   30 m² bis   60 m² Nutzfläche jährlich     480,00 € 

 c) von mehr als   60 m² bis   90 m² Nutzfläche jährlich      700,00 € 

 d) von mehr als   90 m² bis 150 m² Nutzfläche jährlich   1.000,00 € 

 e) von mehr als 150 m² bis 200 m² Nutzfläche jährlich   1.400,00 € 

 f)  von mehr als 200 m² bis 250 m² Nutzfläche jährlich    1.800,00 € 

 g) von mehr als 250 m² Nutzfläche jährlich   2.200,00 € 

   
   
Leerstandsabgabe a) bis 30 m² Nutzfläche monatlich    

 EUR240240,2

4,0240,00 

35,00 € 

 b) von mehr als   30 m² bis   60 m² Nutzfläche monatlich     70,00 € 

 c) von mehr als   60 m² bis   90 m² Nutzfläche monatlich 100,00 € 

 d) von mehr als   90 m² bis 150 m² Nutzfläche monatlich   145,00 € 

 e) von mehr als 150 m² bis 200 m² Nutzfläche monatlich   195,00 € 

 f)  von mehr als 200 m² bis 250 m² Nutzfläche monatlich    250,00 € 

 g) von mehr als 250 m² Nutzfläche monatlich   305,00 € 

   
   
Erschließungsbeitrag 5 v.H. des Erschließungskostenfaktors der Gemeinde   
 Patsch (187) 9,35 € 

  gemäß § 1 der Verordnung der Tiroler Landesregierung   

 vom 16.12.2014 über die Festlegung des  

 Erschließungskostenfaktors, LGBl Nr. 184/2014 idgF.  

   
   
Wasseranschlussgebühr je m³ umbauten Raum 2,90 € 

Wasserbenützungsgebühr  je m³ Wasserverbrauch 1,10 €   

Wasserzähler-Miete je Zähler von 3 m³ bis 7 m³  30,00 € 

  je Zähler ab 10 m³ 40,00 € 

   
   
Kanalanschlussgebühr je m³ umbauten Raum 6,35 € 

Kanalbenützungsgebühr je m³ Wasserverbrauch  2,61 € 

     
  

   
Müllgebühren Restmüll:    

  Grundgebühr je EGW pro Jahr 21,70 € 

  je Sack á 40 l. 3,10 € 

  je Container á 800 ltr 59,00 € 

  Biomüll:    

  1 Pers./Haushalt pro Jahr 13,60 € 

  2 Pers./Haushalt pro Jahr 16,00 € 

  3 Pers./Haushalt pro Jahr 18,50 € 
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   Gemeindeabgaben 2024 

  
  4 Pers./Haushalt pro Jahr 23,40 € 
  5 Pers./Haushalt pro Jahr und mehr 28,40 € 

  bioMat Behälter 11,00 € 

  Nachkauf: 26er Packung á 10 ltr. 7,40 € 

  Ankauf Grasschnittsack á 60 ltr. 2,40 € 

   
   
  Entgelte Recyclinghof;   

  Bauschutt pro kg 0,20 € 

  gelber Sack pro Sack 1,00 € 

  Sperrmüll pro kg 0,30 € 

 Altholz pro kg 0,20 € 

 Mindestgebühr für kostenpflichtige Fraktionen 1,00 € 

 Bearbeitungsgebühr für nachträgliche Vorschreibung 5,00 € 
 

  
   
Kinderkrippe   

07:00 – 07:30 Uhr ZUSATZTARIF pro Betreuungstag in der Woche im Monat 7,00 € 

07:30 – 13:00 Uhr BASISTARIF pro Betreuungstag in der Woche im Monat 50,00 € 

   
   Kindergarten   

07:00 – 07:30 Uhr ZUSATZTARIF pro Betreuungstag in der Woche im Monat 7,00 € 

07:30 – 12:00 Uhr BASISTARIF Halbtägig pro Monat (ab 4 Jahre kostenlos) 45,00 € 

12:00 – 13:00 Uhr ZUSATZTARIF pro Betreuungstag in der Woche im Monat 7,00 € 

13:00 – 14:00 Uhr ZUSATZTARIF pro Betreuungstag in der Woche im Monat 7,00 € 

   
 ESSEN  pro Essen 3,50 € 

   
      
Hort   

11:45 – 14:00 Uhr BASISTARIF pro Betreuungstag in der Woche im Monat 14,00 € 

14:00 – 17:30 Uhr ZUSATZTARIF pro Betreuungstag in der Woche im Monat 21,00 € 

   
07:30 – 14:00 Uhr TARIF SCHULFREIE TAGE  

 pro zusätzlichen Wochentag für Kinder des regulären Horts 5,00 € 

 pro Wochentag für Kinder außerhalb des regulären Horts 15,00 € 

   
07:30 – 14:00 Uhr TARIF SOMMERFERIEN  

 pro Woche 50,00 € 

 pro Tag 15,00 € 

   
 ESSEN  pro Essen 4,50 € 

   
   
Kehrbuch je Kehrbuch 2,50 € 

   
   
Kopien  A4 Schwarzweißkopie 0,20 € 

  A4 Farbkopie 0,30 € 

  A3 Schwarzweißkopie 0,30 € 

  A3 Farbkopie 0,40 € 

  (ab 10 Kopien reduziert sich der Tarif um € 0,10 pro Kopie)   

  Einscannen und mailen oder faxen 1,00 € 
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Zu Punkt 5) Projekte 2024 

Bgm. Danler berichtet, dass der Haushaltsplan für das Jahr 2024 Anfang nächsten Jahres 
beschlossen wird. Die außerordentlichen Projekte für das kommende Jahr müssen aber 
frühzeitig festgelegt werden.  
 
Folgende Prioritätenliste für das Jahr 2024 wird festgelegt: 

• Haus des Kindes 
Der Entwicklungsprozess ist nahezu abgeschlossen. Die finanziellen Möglichkeiten 
der Gemeinde werden dadurch weiter eingeschränkt. 

• Quellsanierung 
Das Projekt wurde diese Woche vom Ingenieurbüro Sprenger vorgestellt. Als 
nächstes findet ein Gespräch mit den betroffenen Grundeigentümern statt. Nach 
Freigabe der BBT im Frühjahr 2024 und nach Vorliegen der behördlichen Geneh-
migungen, kann mit den Arbeiten begonnen werden.  

• Instandhaltung Gemeindewege 
Im kommenden Jahr sind weitere Wegsanierungen geplant, die zu einem späteren 
Zeitpunkt festgelegt werden. 

• Teilüberdachung Recyclinghof 

• Dachsanierung Totenkapelle und Malerarbeiten Kirche 
Es wurden von der Pfarrkirche bereits Angebote eingeholt, berichtet GV Siegmund 
Siegele. 
 

Der Gemeinderat ist mit der festgelegten Vorgangsweise des Haushaltsplanes 2024 und 
der besprochenen Prioritätenliste einverstanden. 
 
Zu Punkt 6) Bericht Steuerungsgruppe Quartiersentwicklung 

Der Vizebürgermeister, als Vertreter der Steuerungsgruppe informiert über den derzeitigen 
Stand des Prozesses:  
 
Beim Neubau des Dorfzentrums war die Prozessbegleitung des Landes sehr hilfreich. Daher wur-

de für die Umsetzung der Kinderbildungseinrichtungen auf diese finanzielle Unterstützung erneut 

zurückgegriffen (gleicher Prozessbegleiter: Peter Swozilek, Architektin Dora Iliova). Die Definition 

auf der Homepage der Tiroler Landesregierung lautet: „Die Quartiersentwicklung zielt darauf ab, in 

einer gesamthaften Betrachtungsweise (kein reines Parzellendenken!), unter Einbindung von Ex-

pert:innen und Bürger:innen das gewünschte „Quartier“ bzw. den Masterplan zu entwickeln“. 

Folgende Veranstaltungen fanden im Zuge dessen bis jetzt statt: 

• 19.7.2023: Gemeinderats-Klausur mit Prioritätensetzung; 

Teilnehmer:innen: Gemeinderat; 

Wichtigkeit der Raumschaffung für Kinderbildungseinrichtungen wurde von allen GR-

Mitgliedern erkannt. 

Beschluss und Übertragung der Umsetzung an folgende Steuerungsgruppe: Kienast Richard, 

Matt Monika, Seeber Simon, Steiner-Mair Julia, Troger Klaus, Tollinger Franziska;  

• 8.8.2023: 1. Sitzung der Steuerungsgruppe; 

Vorbereitung der Workshops, Erarbeitung der Ziele, Arbeitsaufteilung (Infoblatt, wer informiert 

wen mündlich, Anmeldeprozess, kulinarische Versorgung) 

• 18.9.2923: 1.Workshop; Einladung an alle Bürger:innen erfolgte durch das Infoblatt, bzw. mit-

tels mündlicher Erklärung an alle Interessensgruppen; 

ca. 40 Teilnehmer:innen, Fr. Deutschmann (Fachinspektorin Elementarbildung) und SG; 

Zuerst wurden die derzeitigen Räumlichkeiten der Kinderbetreuung und mögliche Potentialflä-

chen im Haus der Vereine, Volkschule und Kindergarten besichtigt. Dann wurde ein „Leitbild“ 

für die ideale Zukunft formuliert, und diskutiert, wie die räumliche Gestaltung aussehen könnte. 
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• 3.10.20232. 2. Sitzung der Steuerungsgruppe; 

Reihung in „wichtig und dringlich“ hin zu „wichtig, aber später umsetzbar“ führte zu einem kon-

kreten Auftrag an die Architektin Dora Iliova: ein Plan soll erstellt werden, um die Zukunft für 

Hort, Kindergarten und Kinderkrippe sicherzustellen. 

• 18.10.2023: 2. Workshop für alle interessierten Bürger:innen; 

Architektin Dora Iliova präsentierte mögliche, neu-durchdachte Pläne (bewusst keine Vorab-

Info an SG oder Bgm); 

Erster Schritt ist eine Adaption der Bibliothek (Durchgang Volksschule) als Kombination aus 

Mittagstisch, Bibliothek und zusätzlicher Nutzung/Aktivitäten. Dadurch erhalten Kindergarten 

und Hort zeitnah und mit relativ geringem finanziellen Aufwand Platz zur Entspannung der Es-

sens-Situation. Ein weitaus größerer Um- bzw. Zubau ist im Haus der Vereine angedacht. Die 

Vorgaben des Landes müssen erfüllt werden, ein platzsparendes, ressourcenschonendes Mit-

einander ist notwendig. Die vorgestellten Ideen wurden besprochen, Bedenken bzgl. möglicher 

Doppelnutzungen (z. B. des Gemeindesaals, gemeinsame Bewegungsraum, gemeinsamer Es-

sensbereich, etc.) geäußert und (erneut) neue Lösungsvorschläge erarbeitet.  

• 06.11.2023: 3. Sitzung der Steuerungsgruppe mit Obmann, Obmann-Stellvertreter und Spiellei-

ter der Dorfbühne  

nochmalige Überarbeitung der Pläne mit allen Anwesenden 

 
Die derzeit aktuelle Studie stellt mögliche Kompromisse bei bestmöglicher Nutzung des bestehen-

den Raumes dar. Da erneute Inputs zu weiteren Änderungen führten, ist noch eine Sitzung der SG 

notwendig. Dabei soll der Grob-Plan beschlossen werden. In der nächsten Gemeinderatsitzung 

sind der Grundsatzbeschluss zum Umbau und die Beauftragung zur Kostenschätzung geplant. 

Die nächste Sitzung der Steuerungsgruppe findet am 23.11.2023 statt, soweit der Bericht 

von Vizebürgermeister Troger. 

 
Zu Punkt 7) Berichte Ausschüsse 

Termin für die nächste Bau- und Raumordnungsausschusssitzung ist der 27.11.2023, 
18.00 Uhr. Unter anderem werden die Themen, Hofaussiedlung, Deponie und viele weite-
re Themen besprochen. 
Die Deponie Bärfeld wird bis Ende des Jahres abgeschlossen sein, so Vizebürgermeister 
Troger. Er  bedankt sich beim Anwesenden Georg Farbmacher für sein Entgegenkommen 
beim Projekt Bärfeld.  
 
Vereinsausschuss 

• Es soll noch ein Termin in diesem Jahr angesetzt werden. Es geht dabei vor allem 
um die Nutzung des Vereinshauses für Veranstaltungen. 

 
GV Simon Seeber - Eine Überprüfungsausschusssitzung wird ebenfalls noch im heurigen 
Jahr stattfinden. 
 
Zu Punkt 8) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
Bgm. Danler 

• Der vorliegende Friedhofspachtvertrag wurde von der Gemeinde geprüft. Der Ver-
trag ist noch auf das wesentlichste zu kürzen, bevor dieser zur Stellungnahme an 
das Stift übermittelt wird. 

• Neue Busverbindungen 
Es gibt Kritik am Bus nach Richtung Sistrans. Der Bürgermeister weist darauf hin, 
dass die Aufrechterhaltung der alten Busverbindung nach Sistrans mit erheblichen 
Mehrkosten für die Gemeinde Patsch verbunden gewesen wäre.  
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Die Gemeinde Patsch hätte mit der schlechtesten Anbindung gegenüber den ande-
ren Verbandsgemeinden zusätzliche Mehrkosten in der Höhe von 40-60% aufbrin-
gen müssen und diese wurden schon im Jahr 2021 vom Gemeinderat abgelehnt.  
Ein weiteres Problem stellen die Buszeiten in der Früh und der akute Personalman-
gel dar. 

• Die Photovoltaikanlage bei der Volksschule wurde von der IKB fertiggestellt und an 
das Netz angeschlossen. 

• Morgen findet die 60-Jahr-Feier der  Europabrücke statt. Jeder ist dazu eingeladen. 
Der Neubau wird im Zeitraum 2040-2045 erfolgen. Die Installierung einer zeitge-
mäßen Radweganbindung ist zu prüfen. 

• Lob an das neue Redaktionsteam des Dorfblattes unter der neuen Leitung von Eva 
Tollinger.  
 
Termine:  
01.12.23 – Weihnachtsfeier Gemeinde- Gasthaus Bär 
10.12.23 – Seniorenweihnachtsfeier - Gemeindesaal 
 
 

* * *  

• GV Simon Seeber berichtet von der geplanten Energiegemeinschaft zwischen Ge-
meinde und Privaten, die nicht auf Profit ausgelegt ist. Zu Beginn werden die Anla-
gen Scherer, Seeber und Gemeinde angebunden.  
Der Beschluss zur Bildung der Genossenschaft wird in einer nächsten GR-Sitzung 
erfolgen. Bgm. Danler bedankt sich beim GV Simon Seeber für das Engagement 
um das zukunftsträchtige Projekt. 

 
 
 

 
 
 
Der Schriftführer:  Der Bürgermeister: 
Kienast Richard  DI Danler Andreas 


